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Zurzeit wird die Energiewende fast ausschließlich unter dem Aspekt der
extrem hohen Kosten von bis zu einer Billion € diskutiert. Weit
wichtiger als die Frage der Wirtschaftlichkeit ist jedoch die Frage der
Funktionalität eines zukünftigen Stromversorgungssystems mit
überwiegendem Anteil an Strom aus Windenergie- und Fotovoltaik-Anlagen,
da beide Energieträger starken zeitlichen Schwankungen unterliegen, die
nicht mit der Stromnachfrage korrelieren. Erneuerbare Energieanlagen wie
Brennstoffzellen oder Biogasanlagen, die entsprechend der Stromnachfrage
steuerbar sind, können auf Grund der geringen Nennleistungen im Rahmen
der hier anzustellenden Betrachtungen zur Erfolgskontrolle über
Lastganglinien außer Betracht bleiben.
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